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Die kontinuierlich zunehmenden Anforderungen an 
die Kleinantriebstechnik sowie der stark wachsende 
Markt im Bereich von Industrie 4.0 erfordert eine zu-
nehmende Steigerung der Performance, der Effizienz 
und der Flexibilität. Im Forschungsvorhaben MIKA soll 
durch die ganzheitliche Betrachtung des Antriebs-
systems die Steigerungen der Energieeffizienz und 
Dynamik sowie die Berücksichtigung neuer Optimie-
rungskriterien durch intelligente und modellbasierte 
prädiktive Regelungsmethoden (MPC) im industriellen 
Umfeld entwickelt und erprobt werden. 

Das Vorhaben soll Aussagen zur Anwendbarkeit von 
modellbasierten prädiktiven Regelungsmethoden in 
der Kleinantriebstechnik liefern. Neben der Energie-
effizienz und Flexibilität werden auch Dynamiksteige-
rungen sowie ein verbessertes Störverhalten (z.B. bei 
mechanischen Schwingungen) angestrebt.
Hierfür soll im Projekt eine flexible Hardware und  in-
telligente Regelalgorithmen für den Betrieb von rota-  
torischen und translatorischen Kleinantrieben entwi-  
ckelt werden.
 

Projektaufbau

Es werden Modelle zur Vorhersage des Maschinen-
verhaltens mit verschiedener Detailtiefe von den zu 
betrachtenden elektrischen Antrieben erstellt bzw. 
vorhandene Modelle erweitert und im diskreten Zeit-
bereich dargestellt. Die Herausforderungen liegen 
hier zum einen in der vorteilhaften Formulierung der 
Modellgleichungen, so dass möglichst wenige Re-
chenschritte auf der Berechnungsplattform benötigt 
werden. Zum anderen gilt es, die komplexen Verlust-
mechanismen elektrischer Maschinen auf möglichst 
einfache und dennoch präzise Art abzubilden und in 
die Prädiktionsmodelle zu integrieren.

Die hierbei entstehenden modellbasierten prä-
diktiven Algorithmen, die bereits in elektrischen 
Großantrieben  erprobt wurden, sollen auf die An-
forderungen in der Kleinantriebstechnik erweitert 
und verbessert werden.

Durch  die Entwicklung einer modularen Leis-
tungs- und Berechnungsplattform soll eine fle-
xible Hardware für die Erprobung der MPC Al-
gorithmen entstehen. Anschließend können 
verschiedenste Kleinantrieben in dezentral gere-
gelten Anlagen erprobt werden.

Projektziel

Die im Projekt entwickelten modellprädiktiven Re-  
gelalgorithmen ermöglichen eine wandlungsfähige  
dezentrale Regelung über den gesamten Betriebsbe-  
reich und liefern die Grundlage für eine Optimierung  
des Antriebverhaltens.

Abb. 1: Schematische Darstellung der modellprädiktiven Rege-
lung am Institut ELSYS
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